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Rosi Salanga, Ellen Kromer und Ricarda Wohllebe präsentieren vor dem Altar in der Kirche Lonnewitz das Buch von Eckart Jentsch aus Dresden. Fo
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Großer Einsatz 
für eine 

kleine Kirche
LONNEWITZ. Die kleine Lonnewitzer Kirche be-
herbergt mit dem spätgotischen Flügelaltar, der 
den Einband eines Buches über Pancratius Grue-
bers Maler- und Bildschnitzwerkstatt ziert, einen 
wertvollen Schatz. Für Rosi Salanga, Ellen Kromer 
und Ricarda Wohllebe gibt es darüber hinaus 
noch weitere Gründe, sich für den Erhalt des Got-
teshauses zu engagieren. 

MEHR DAZU AUF SEITE 2

Tanztee im 

Riesaer „stern“
RIESA. Zum Tanztee wird am 
Donnerstag, dem 21. September, 
sowie am Donnerstag, dem 12. 
Oktober, jeweils ab 14 Uhr in die 
Riesaer Kultur- und Stadthalle 
„stern“ eingeladen. Zu Discofox, 
beliebten Schlagern und unver-
gesslichen Oldies können Senio-
rinnen, Senioren, Junggebliebe-
ne und Tanzbegeisterte gleicher-
maßen das Tanzbein schwingen. 
Die Gäste erwarten ein unterhalt-
samer Nachmittag, eine nostalgi-
sche Atmosphäre und unver-
gleichliche Musik, die Erinnerun-
gen weckt und bei der sich auch 
die Gelegenheit bietet, neue Be-
kanntschaften zu schließen.  Der 
Eintritt beträgt elf Euro pro Person 
und beinhaltet eine Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen. Einlass ist 
bereits ab 13 Uhr. Tickets gibt es 
in der Stadthalle „stern“ am Ver-
anstaltungstag, online unter 
www.sachsenarena.de, in der 
Riesa-Information und an allen 
Eventim-Vorverkaufsstellen. Ti-
ckethotline und Informationen 
telefonisch unter 03525 529422.

Folgen Sie uns auf: 
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Zenrahlheizung

be, und Rosi Salanga ergänzt: 
„Wenn eine Kirche keinen ‚Nut-
zen‘ mehr hat und keine Men-
schen sich hier treffen, wird sie 
geschlossen.

 Das passiert viel zu oft, und 
wir wollen nicht, dass unsere 
Kirche dasselbe Schicksal ereilt. 
Die Kirche in Lonnewitz ist eine 
Kirche, die es zu erhalten 
lohnt!“ Nicht nur für den Got-
tesdienst und nicht nur, damit 
die Kinder der Christenlehre 
hier das Haus lebendig machen. 
Denn das tun sie, indem sie sich 
ganz genau die obere Etage mit 
dem Harmonium mit den Orgel-
pfeifen ansehen, die Kanzel ins-

pizieren und das Kirchenschiff 
mit lautem Lachen füllen. Im 
Jahr 2022 kam die Idee, aus der 
Kirche einen Ort des Wiederse-
hens zu machen. Vor allem nach 
den Corona-Jahren sollte man 
sich hier wieder nah sein dürfen. 

In diesem Jahr nahmen sie an 
einem Wettbewerb teil und ge-
wannen über den Simul-Mit-
machfond 5000 Euro. Dies 
weckte viele Ideen, um die Kir-
che zu beleben. Die Auftaktver-
anstaltung gab es mit Thomas 
Barth Anfang November letzten 
Jahres, als er mit seinem Vortrag 
„Pilgern für Anfänger“ die Kir-
che nicht nur bis auf den letzten 

Platz ausfüllte. 
Es mussten sogar weitere 

Stühle herangeschafft werden. 
Ebenfalls im November letzten 
Jahres sprach der Oschatzer 
Heimatautor Dr. Manfred 
Schollmeyer über die Geschich-
te der Ulanen in Oschatz. In der 
Weihnachtszeit gab es ein Tref-
fen mit Kino und Glühwein. 

GLOCKENLÄUTEN IN HAND-
ARBEIT

Dann nutzte die Kirchgemeinde 
das Gotteshaus für den Weih-
nachtsgottesdienst, das Krip-
penspiel, welches immer sehr 

Ein Kleinod in der Kirchenlandschaft der Collm-Region: die Lonnewitzer Kirche.Foto (Archiv): Dirk Hunger

gut besucht wird, und den Got-
tesdienst am 6. Januar. Auch die 
Glocke erklang erneut, wurde 
jedoch immer per Hand geläu-
tet. So wie am 31. Dezember um 
Mitternacht oder am Oster-
sonntag um 6 Uhr. Ein schönes 
Geräusch, welches so lange 
nicht mehr zu hören war. Aus 
dem geplanten Neujahrskon-
zert wurde schließlich ein Früh-
jahrskonzert im März. Familie 
Schiel aus Wadewitz bei Werms-
dorf sorgte mit dem Saxophon 
für ein unvergessliches Benefiz-
konzert. 

Ebenso  denken die Frauen 
gerne an die Johannisandacht, 
auch wenn es an diesem Tag wie 
aus Eimern regnete. Denn es 
wurde trotzdem gegrillt, und im 
Mittelpunkt stand der wertvolle 
Altar der Kirche, auf dem auch 
Johannes der Täufer auf der 
Sonntagsansicht zu sehen ist. 
Dieses Bild ist auf dem im April 
dieses Jahres erschienenen Buch 
von Eckart Jentsch aus Dresden 
„Die Maler- und Bildschnitzer-
werkstatt von Pancratius Grue-
ber in Großenhain von 1499 bis 
1530 – eine Spurensuche!“ auf 
dem Titelbild zu sehen. Der Au-
tor schreibt: „Als Fazit meines 
Besuches in Lonnewitz am 4. Fe-
bruar 2023 kann ich sagen, die 
Gemeinde Lonnewitz besitzt 
mit ihrer alten romanischen Kir-
che und dem spätgotischen Flü-
gelaltar von Pancratius Grueber 

ein wirkliches historisches Klein-
od, das es zu bewahren gilt!“

 MUSCHELN FÜR DIE BESUCHER

„Bei jeder Veranstaltung be-
kommen die Besucher auch im-
mer etwas mit. So gab es kleine 
Muscheln beim Vortrag über 
den Jacobsweg, gebastelte Ker-
zen zu Weihnachten oder Blu-
menzwiebeln zum Frühjahrs-
konzert“, sagt Ellen Kromer. 

„Wir wollen die Lonnewitzer 
hervorlocken. Wir werden zwar 
nicht jeden Monat eine Veran-
staltung auf die Beine stellen 
können, aber immer, sobald uns 
eine tolle Idee kommt, wird die-
se umgesetzt“, sagt Rosi Salan-
ga. „So schwebt uns zum Bei-
spiel in den kalten Monaten ein 
Puppentheater für Kinder vor. 
Am 25. Oktober wird es den 
zweiten Teil vom Jacobsweg mit 
Thomas Barth geben und eini-
ges mehr.“ Ein Eintritt wird dabei 
nicht verlangt. Die Menschen 
sollen so viel spenden, wie sie 
wollen und können. Die Veran-
staltungen sollen Freude berei-
ten und eine kulturelle Bereiche-
rung sein. KE   

2 Spendenkonto: Dorfkirche in 
Lonnewitz Verwendungszweck: 
RT 2043 – Kirche Lonnewitz – Glo-
ckenstuhl/Glocke (unbedingt an-
geben) IBAN: DE14 3506 0190 
1670 4090 11; BIC: GENODED1DKD

Cellokonzert 
mit Solotanz 

SCHWETA. Zu 
einem außer-
gewöhnlichen 
Sonntagnach-
mittag wird am 
24. September 
in den Mü-
gelner Ortsteil 

Schweta eingeladen. Die evan-
gelische Gemeinde der St.-And-
reas-Kirche bittet um 14 Uhr an 
die bunte Kuchentafel und an-
schließend, um 16 Uhr, zur An-
dacht mit Konzert in die Kirche. 
Ulrich Thiem, Vorsitzender der 
George-Bähr-Gesellschaft Dres-
den und studierter Cellist, bringt 
eine Bearbeitung von Sergej Pro-
kofjews bekanntem Musikmär-
chen „Peterle, das Wölfchen und 
mehr“ zu Gehör sowie Werke 
von Johann Sebastian Bach, An-
tonio Vivaldi und Auguste Fran-
chomme. Dazu tritt Francesca 
Mommo, Studentin im Master-
Studiengang an der Palucca-
schule Dresden, in einen tänzeri-
schen Dialog. Der Eintritt ist frei, 
um eine Kollekte wird gebeten.

Ulrich Thiem 
Foto: privat
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Neuer Dachstuhl für Lonnewitzer Kirche
Das ehrenamtliche Engagement der Einwohner für den Erhalt des Gotteshauses ist groß

LONNEWITZ. Es ist ein großes 
Ziel, was sich die Lonnewitzer 
gesteckt haben. Doch zu erle-
ben, wie die Kirche im kleinen 
Oschatzer Ortsteil mit Leben ge-
füllt wird, wie Kinder alle Ecken 
der Kirche erforschen, Musik mit 
einer unbeschreiblich angeneh-
men Akustik ertönt, Menschen 
hier zusammenkommen und 
vielleicht eines Tages die Glocke 
wieder ertönt, motiviert die Lon-
newitzer bei ihrem Vorhaben. 
Die Kirche in Lonnewitz ist ein 
Ort des Beisammenseins. Und 
das muss erhalten bleiben, fin-
den Ricarda Wohllebe, Ellen Kro-
mer und Rosi Salanga. 

Sie und andere Helfer und 
Unterstützer setzen seit langer 
Zeit alles daran, das zu errei-
chen, um so vielleicht irgend-
wann einmal die 250 000 bis 
280 000 Euro mit Fördermitteln 
und Spenden zusammenzube-
kommen, die es kostet, um den 
Dachstuhl und Glockenstuhl 
wieder herzurichten. Eigentlich 
wollten sie nur erreichen, dass 
die Glocke wieder erklingt, als 
sie einen Gutachter in die Kirche 
riefen. Doch der stellte fest, dass 
auch der Dachstuhl in keinem 
guten Zustand sei und – wenn 
die Glocke wieder elektrisch 
klingen würde – sich die Risse er-
weitern würden. Ein Schock für 
die etwa 330 Menschen, die im 
Oschatzer Ortsteil Lonnewitz le-
ben. 

ERHALTENSWERTER ORT DES 
WIEDERSEHENS

„Wir haben hier im Dorf kein 
Gemeinschaftshaus, keine Gast-
stätte oder anderes, wo die 
Menschen zusammenkommen 
können. Wir haben hier nur die-
se Kirche“, sagt Ricarda Wohlle-

Collm: Mobile 
Apfelquetsche 
kommt 
COLLM. Frischer geht’s nicht! 
Das eigene Obst an Ort und Stel-
le zu köstlichem Saft verarbeiten 
zu lassen, diese Möglichkeit bie-
tet sich am Freitag, dem 22. Sep-
tember, im Wermsdorfer Ortsteil 
Collm. Auf Initiative des Heimat-
vereins „Bergtreue Collm“ e.V. 
macht die Mobile Apfelquetsche 
von Andreas Richter Station auf 
dem Besucherparkplatz an der 
Trift. Von 8 bis 11.30 Uhr kann 
jeder sein Obst mitbringen, pres-
sen lassen und anschließend den 
gewonnenen Saft in praktischen 
Kartons mit nach Hause neh-
men. In geschlossenen Kartons 
ist der Saft bis zu zwei Jahre halt-
bar, geöffnet bis zu drei Monate. 
Verarbeitet werden können 
außer Äpfeln auch Birnen und 
Quitten. Die für die Verarbei-
tung benötigte Mindestmenge 
Obst beträgt 50 Kilogramm. 
Dieses kann übrigens schon ab 
Mittwoch, dem 20. September, 
in geeigneten Behältnissen ab-
gegeben werden, informiert der 
Heimatverein. Interessierte wer-
den gebeten, sich diesbezüglich 
telefonisch unter 0160 4488110 
oder unter 0176 43849167 zu 
melden.

2 Mehr Informationen unter 
www.mobile-apfelquetsche.de

Chance für 
die Berufswahl
OSCHATZ. Am Samstag, 16. 
September, von 9 bis 12 Uhr  
startet die Ausbildungsmesse 
CHANCE (für Jugendliche ab der 
7. Klasse und deren Eltern) in der 
Agentur für Arbeit Oschatz in der 
Oststraße 3. Es ist bereits die 27. 
Auflage der Messe. Insgesamt 
knapp 70 Unternehmen stellen 
dabei sich und ihre Ausbildungs-
möglichkeiten vor. SWB
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Wermsdorf wirbt mit eigenem Weißwein
Bürgermeister Matthias Müller möchte die Gemeinde bei einem edlen Tropfen ins Gespräch bringen

WERMSDORF. Geburtstag, 
Dankeschön oder Mitbringsel? 
„Das passt immer“, findet Mat-
thias Müller und greift zum 
Wermsdorfer Weißwein. Seit 
Kurzem gibt es die eigens etiket-
tierten Flaschen im Supermarkt 
Nah und Frisch sowie in der 
Touristinformation im Alten 
Jagdschloss. 6,99 Euro kostet 
der Weißburgunder und soll na-
türlich den Wermsdorfern 
schmecken, aber auch anders-
wo Appetit auf einen Besuch in 
der Gemeinde machen.

Bürgermeister Matthias Mül-
ler ist froh über die Initiative des 
örtlichen Einkaufsmarktes, der 
das Produkt in Auftrag gegeben 

hat und dabei auf die Expertise 
langjähriger Weinberater zu-
rückgreifen konnte. „Das ist ein 
guter, trockener Weißwein von 
der Nahe, den kann man guten 
Gewissens empfehlen“, versi-
chert Anke Witschel von Nah 
und Frisch. Vor allem zu hellem 
Fleisch und Fisch, aber auch zu 
Spargel- und Pilzgerichten sowie 
zu Gouda schmecke dieser Wein 
besonders.

Und der Tropfen kommt of-
fenbar an. „Die ersten Reaktio-
nen sind sehr positiv“, freut sich 
Anke Witschel. Der Einkaufs-
markt habe hier gerne die nöti-
gen Schritte unternommen, be-
stätigte sie. „Wermsdorf ist ein 

toller Ort, touristisch gut aufge-
stellt und deshalb sehr geeignet 
für so ein Produkt.“

Mit der Gemeinde habe man 
gemeinsam über die Gestaltung 
der Flasche beraten. Dabei wird 
auf Wiedererkennung gesetzt: 
Das Etikett mit dem Schriftzug 
„Königliche Jagdresidenz Hu-
bertusburg“ ist in dunklem Grün 
gehalten und zeigt das Schloss 
Hubertusburg, außerdem ist das 
Logo des Erholungsortes zu se-
hen. 

Dabei ist es nicht das erste 
Mal, dass Wermsdorf ein Ge-
schenk in Flaschenform in sein 
Portfolio aufnimmt. So gab es 
vor einigen Jahren bereits eine 

eigene Edition von Wacker-
barth-Sekt, der im Büro der 
Touristinformation erhältlich 
war. „Damals mussten wir im-
mer eine bestimmte Menge ab-
nehmen. Das ist jetzt leichter, 
weil alles über den Markt läuft 
und wir mit dem Wein unser An-
gebot ergänzen können“, findet 
Bürgermeister Müller.

Er freue sich, dass neben 
Wermsdorfer Schokolade von 
Olav Praetsch, Wild aus den hei-
mischen Wäldern oder Fisch von 
der Teichwirtschaft nun auch 
Wein mit eigens gestaltetem Eti-
kett zur Verfügung steht. „Ich 
nutze das gerne als Geschenk“, 
sagt er. „Wir sind in der glückli-

chen Lage, dass wir bei Jubiläen, 
Auszeichnungen oder bei Besu-
chen außerhalb auf diese Weise 
immer ein Potpourri verschiede-
ner Produkte aus der Heimat 
weitergeben können. Das 
kommt bei den Beschenkten gut 
an und sorgt oft auch für Ge-
sprächsstoff – und das wollen 
wir ja: Wermsdorf ins Gespräch 
bringen“, so Matthias Müller. JB

Anke Witschel vom Einkaufs-
markt Nah und Frisch und Bür-
germeister Matthias Müller mit 
dem Wermsdorfer Weißwein. 

Foto: Jana Brechlin
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Abfälle 
vermeiden
LANDKREIS. Der Landkreis 
Nordsachsen hat eine kosten-
freie Möglichkeit geschaffen, 
nicht mehr benötigte Gegen-
stände aller Art, die noch 
brauchbar beziehungsweise re-
parabel sind, zum Tauschen oder 
Verschenken über eine Online-
Plattform anzubieten. Diese ist 
unter www.verschenkemarkt-
lk-nordsachsen.de oder über die 
Abfall-App zu erreichen. Verlin-
kungen gibt es ebenso von der 
Homepage des Landkreises und 
den Internetauftritten der Ent-
sorgungsunternehmen.

Der Tausch- und Verschenke-
markt ist eine nichtkommerzielle 
Börse, an der sich auch Stadt und 
Landkreis Leipzig beteiligen. Die 
Inserate werden von den Nut-
zern selbstständig verwaltet. 
„Probieren Sie den Tausch- und 
Verschenkemarkt bitte einfach 
aus und finden Sie einen dank-
baren Abnehmer für nicht mehr 
genutzte Gegenstände“, er-
muntert Nordsachsens Bau- und 
Umweltdezernent Dr. Eckhard 
Rexroth alle Interessenten. „Sie 
leisten damit einen wichtigen 
Beitrag, wertvolle Ressourcen zu 
schützen und Abfälle zu vermei-
den“, so der 1. Beigeordnete.

Pro und Kontra der Frauenquote
„Frauen in Führungsposition zu haben, heißt auch, Vorbilder für andere Frauen zu schaffen“

OSCHATZ. Zum Thema Sinn-
haftigkeit einer Frauenquote  
diskutierten kürzlich 21 
Oschatzerinnen und Oschatzer 
gemeinsam mit der Sächsischen 
Staatsministerin für Justiz, De-
mokratie, Europa und Gleich-
stellung, Katja Meier, der 
Wermsdorfer Gemeinderätin 
Barbara Scheller und Moderator 
Ricardo Glaser. 

UNTERREPRÄSENTIERT

An  diesem Abend lag die Frau-
enquote im Oschatzer E-Werk 
bei 66 Prozent und damit we-
sentlich höher als im Sächsischen 
Landtag, wo sie gerade mal 28 
Prozent beträgt. An der Fraktion 
der Grünen im Landtag kann es 
nicht liegen, denn dort gibt es 
sieben Frauen und fünf Männer.

Warum das Thema Frauen-
quote ein Jahr vor den Kommu-
nalwahlen so aktuell ist, sagt die 
Wermsdorfer Gemeinderätin. 
„In unseren Städte- und Ge-
meinderäten sind die Frauen 
sehr stark unterrepräsentiert. Im 

ländlichen Raum verstärkt sich 
dieser Effekt noch  einmal“, weiß 
die engagierte Grünen-Politike-
rin aus Liptitz aus eigener Erfah-
rung. Scheller sieht eine Frauen-
quote nicht in „Stein gemei-
ßelt“. „Ich bin in einer Handwer-
kerfamilie aufgewachsen, wir 
Frauen wussten uns dort auch 
immer durchzusetzen. Ich den-
ke, das funktioniert in anderen 
gesellschaftlichen Bereichen 
auch ohne eine Quote“, vermu-
tet Barbara Scheller.

Da will Ministerin Katja Meier 
(Bündnis 90/Die Grünen) lieber 
auf Nummer sicher gehen. Sie 
hält die Frauenquote für ein pro-
bates Mittel, um mehr Frauen in 
verantwortungsvolle Posten zu 
bekommen und damit auch den 

weiblichen Blickwinkel in gesetz-
geberische und gesellschaftliche 
Entscheidungen einzubeziehen. 
„Wenn wir keine Quote haben, 
wird es schwer werden, Frauen in 
Führungspositionen zu bekom-
men“, so Katja Maier. In ihrem 
Ministerium gibt es dafür auch 
Mentoringprogramme. „Als ich 
Ministerin wurde, hatten wir in 
Sachsen keine Leiterin einer Jus-
tizvollzugsanstalt (JVA), jetzt sind 
es vier. Seit Kurzem leitet auch 
eine Frau die JVA in Torgau.“

VORBILDER SCHAFFEN

„Frauen in Führungsposition zu 
haben, heißt auch, Vorbilder für 
andere Frauen zu schaffen“, so 
die grüne Landtagsabgeordne-
te Claudia Maicher, die am Ran-
de mit diskutierte. Angesichts 
der im kommenden Jahr anste-
henden Kommunalwahlen 
wollen alle gemeinsam mehr 
Frauen ermuntern, sich in den 
Städten und Gemeinden in der 
Region Oschatz zur Wahl zu 
stellen. HR

Vor der Diskussionsrunde rund 
um die Frauenquote im 
Oschatzer E-Werk pflanzten Mi-
nisterin Katja Meier und Ge-
meinderätin Barbara Scheller 
im Garten einen Quittenbaum.

Foto: Hagen Rösner

Zur Unterstützung unseres multiprofessionellen Teams suchen wir in verschiedenen

Dienstbereichen vorübergehend zur sofortigen EinstellungMitarbeiter*innen.

Projekt zur Errichtung eines ökologischen Landwirtschaftsbetriebes,

der die gezielte„Pflege durch Nutzung“ und die Entwicklung der Kulturlandschaft

mit dem Ziel der Förderung ihrer Biodiversität unter dem Fokus Ökologie und Nachhaltigkeit umfasst,

zur Beaufsichtigung und Anleitung von Gefangenen im gärtnerischen und landwirtschaftlichen Bereich:

• (Landschafts-) Gärtner – Fachrichtung Gemüsebau oder Obstbau

• Tierp!eger oder Tierwirt

Krankheitsvertretungen zur Beaufischtigung in den Betrieben:

Küche, Schneiderei, Baustellenaufsicht, Verp!egungslager

Zur näheren Information zu den ausgeschriebenen Stellen sowie zum gewünschten Anforderungsprofil

kontaktieren Sie uns gern (Frau Schiebel unter Tel. 03421/745-205)

oder senden Ihre Bewerbung per Mail an personalstelle@jvato.justiz.sachsen.de.

!Weibl. Verstärkung gesucht!

Jeden Alters, guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung!

Tel. 0176/22 1522 12

in

Wir bieten:
leistungsgerechte und pünktlicheBezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

Kommen Sie zum MPV und schließen Sie sich
unserem über 1.350 Personen starken
Zustellteam an!

16 Jahre oder älter

mobil zu Fuß oder mit dem Auto

ideal für alle

Nebenverdienstinter
essierten,

parallel zur Schule,
zur Arbeit, zur

Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistraße 1, 04159 Leipzig
Telefon: 0341 21813271
E-mail: personal@mpv-leipzig.deMedien- und Prospektvertrieb GmbH

MPV

Medien- und Prospektvertrieb GmbH

MPV

Medien- un
d Prospekt

vertrieb GmbHMPV

Wir Suchen
als VerteilerSIE

Ihr Profil:

(m/w/d)

Bewerben Sie sich jetzt unter:

• Oschatz

• Fliegerhors
t

• Dahlen

• Striesa

Möchtest du in einem netten Team arbeiten,

dann bewirb dich bei uns. Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d

für unsere

Spielothek in Oschatz

Tel.: 0177/3322292

Produktionsmitarbeiter /
Kommissionierer (m/w/d)

sofort gesucht

Wir suchen Mitarbeiter für die Produktion,

Verpackung und Kommissionierung von TK-Produkten,

Eierpfannkuchen, Quarkkeulchen etc.

Bewerben Sie sich per E-Mail oder Post an:

Mügelner Tiefkühlkost Lange GmbH

z.Hd. Bianca Lange

Gewerbestr. 1 / 04769 Mügeln

info@lange-mtk.de

Tel. 034362/44626

TorgauTorgauTorgau

Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice

in Vollzeit gesucht.
Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder

0162/4260 307
mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

in Voll- undTeilzeit gesucht.

Älteres Ehep. su. std.-weise ein-
mal pro Wo. REINIGUNGSHIL-
FE in naher Umgeb.TG, privat
HH,guteBezTel.03421/708321

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist eine Stelle in

Teilzeit (35 Wochenstunden) als

Sachbearbeiter

Finanzen/Steuern (m/w/d)

unbefristet in der Gemeinde Beilrode

zu besetzen.

Näheres zur Stellenausschreibung !nden Sie

auf der Internetseite unter www.beilrode.de

Zur Verstärkung unseres Teams im südlichen

Sachsen-Anhalt und im nördlichen Sachsen

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Als Bewerber/in verfügen Sie über:

• abgeschlossene Ausbildung im landwirtschaftlichen

Bereich

• Erfahrung, Interesse und viel Freude am Umgang mit

Kühen

• hohes Maß an Selbstständigkeit und Eigeninitiative

• starke Motivation für ergebnisorientiertes Arbeiten

• hohe Belastbarkeit und Organisationsfähigkeit

Wir bieten Ihnen:

• umfassende !rmeninterne Ausbildung

(auch für Quereinsteiger)

• langfristige Perspektive

• attraktive Vergütung

• Dienstfahrzeug mit Privatnutzung

Wir hoffen, Ihr Interesse an dieser
reizvollen Herausforderung geweckt zu
haben und bitten Sie, Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an folgende
Anschrift zu senden:

RinderAllianz GmbH
Am Bullenberg 1, 17348 Woldegk oder
woldegk@rinderallianz.de

in Voll- oder Teilzeit

Besamungstechniker (m/w/d)

Produktionsmitarbeiter im
Sägewerk gesucht. Vollzeit.

HOlzBARAN GmbH,
Dresdner Str. 53, 04779 Luppa,

Tel. 034361/51577

facebook.com/sonntagswochenblatt

Werden

auch

Sie Fan!

STELLENMARKT
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GESPRÄCH AM SONNTAG

Demenz – Millionen Menschen bundesweit 

sind direkt und indirekt betroffen
Woche der Demenz klärt auf und sensibilisiert mit Veranstaltungen in Oschatz und Wermsdorf

Eröffnung statt.

Was wird in dieser Ausstel-
lung gezeigt?
In dieser Ausstellung, die wir uns 
von der Landesinitiative Demenz 
in Sachsen ausgeliehen haben, 
können die Besucherinnen und 
Besucher bis zum 10. Oktober 
Zeichnungen zum menschlichen 
Umgang mit dem Gesellschafts-
thema Demenz betrachten, die 
der bekannte  Cartoonist Peter 
Gaymann mit liebenswürdigem 
Humor und sanftem Witz seit 
zehn Jahren für seinen „De-
mensch“-Monatskalender anfer-
tigt. 

der sich für das Thema interes-
siert, ist herzlich willkommen – 
egal, ob das Angehörige sind oder 
Menschen, die beruflich mit De-
menzerkrankten befasst sind. 
Und auch da werde ich wieder mit 
den Demenz-Simulatoren dabei 
sein.

Sie sprachen von insgesamt 
vier Veranstaltungen in 
Oschatz...
Da wäre noch die Veranstaltung 
am 21. September. Aktuell ist im 
Schloss Hubertusburg in Werms-
dorf die „Vergissmeinnicht“-Aus-
stellung zu sehen. Da ist ein ge-
meinsamer geführter Besuch ge-
plant. Und im Anschluss wird es 
hinter dem Schloss eine Art Work-
shop geben, eine Zusammen-
kunft mit den Leuten, die sich die 
Ausstellung anschauen, und den 
Mitgliedern der lokalen Allianz. 
Daran kann wiederum jeder teil-
nehmen, der sich über das Thema 
Demenz eingehender informie-
ren möchte. Allerdings ist auch 
hierfür eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich, und zwar 
ebenfalls telefonisch unter 03435 
6149159 oder 01515 9120588.

Beschließt der Ausstellungs-
besuch die Aktionswoche im 
Raum Oschatz?
Nein, die letzte Veranstaltung im 
Rahmen der Woche der Demenz 
im Raum Oschatz findet am 22. 
September in Wermsdorf statt. 
Die Fachklinik Hubertusburg lädt 
zum Vortrag „Demenz und De-
pression“ ein. In diesem Vortrag 
erfahren die Zuhörerinnen und 
Zuhörer mehr über die Wechsel-
wirkung zwischen Demenz und 
Depression. Dieser Vortrag ist für 
Fachkräfte und interessierte Bür-
ger geeignet. 

Mit dem Ende der Woche der 
Demenz ist das Thema ja 
längst nicht abgeschlossen. 
Wie unterstützt der Landkreis 
über diese Aktionswoche hi-
naus Betroffene und Angehö-
rige?
Wir haben im Landkreis zwei loka-
le Allianzen für Menschen mit De-
menz – eine in Oschatz, die ande-
re in Delitzsch. Und wir als Land-
kreis sind übers Jahr bei ganz vie-
len Veranstaltungen mit vor Ort, 
zum Beispiel beim Nordsächsi-
schen Senioren- und Pflegetag 
am 24. Oktober im Bürgerhaus Ei-
lenburg, an dem ich als Teilhabe- 

und Demenzkoordinatorin eben-
falls teilnehme, informiere, auf-
kläre. Die Woche der pflegenden 
Angehörigen –  auch dies ist eine 
Veranstaltung der Stabsstelle So-
ziale Vielfalt.

GESPRÄCH: HEIKO BETAT

2 Kontakt: Stabsstelle Soziale Viel-

falt, Landratsamt Nordsachsen, Tele-

fon: 03421 7586173, E-Mail: de-

menz@lra-nordsachsen.de

OSCHATZ/WERMSDORF. De-
menz gilt mittlerweile als Volks-
krankheit. Von dieser Hirn-
erkrankung sind – nicht zuletzt 
durch die steigende Lebens-
erwartung – immer größere 
Teile der Bevölkerung direkt 
und indirekt betroffen. Dies 
rückt der Freistaat Sachsen 
in der Woche  der Demenz 
vom 16. bis 23. September 
ins Blickfeld der Öffentlich-
keit, in die sich der Landkreis 
Nordsachsen zum zweiten Mal 
aktiv mit einbringt. Darüber 
sprach das SonntagsWochenBlatt 
mit Grit Wegner, Teilhabe- und 
Demenzkoordinatorin beim 
Landratsamt Nordsachsen.

SWB: Warum ist es notwen-
dig, die Aufmerksamkeit auf 
das Thema Demenz zu lenken?
GRIT WEGNER: Weil es ein gro-
ßes gesellschaftliches Thema ist. 
In Deutschland sind circa 1,9 Mil-
lionen Menschen an Demenz er-
krankt, Tendenz steigend. Geht 
man davon aus, dass ein Demenz-
erkrankter vier, fünf Familienan-
gehörige und Freunde hat, lässt 
sich hochrechnen, wie viele Mil-
lionen Menschen – außer der Pfle-
ge – deutschlandweit davon be-
troffen sind. 

Was können Aktionen wie die 
Woche der Demenz dabei be-
wirken?
Dabei geht es in erster Linie um 
Aufklärung, um Sensibilisierung 
für dieses Thema. 

Welche Veranstaltungen sind 
im Rahmen der Woche der 
Demenz im Raum Oschatz ge-
plant?
Allein in Oschatz gibt es diesmal 
vier Veranstaltungen. Es beginnt 
am 16. September mit der Wald-
pause, einer Veranstaltung der lo-
kalen Allianz für Menschen mit 
Demenz in Oschatz, bei der sich 
Demenzerkrankte und deren An-
gehörige gemeinsam in den 
Wermsdorfer Wald begeben. Die 
Teilnahme ist jedoch nur nach An-
meldung unter den Telefonnum-
mern 03435 6149159 oder 
01515 9120588 möglich. Am 
Montag, dem 18. September, 
schließt sich die Satireausstellung 
„Demensch“ mit Cartoons von 
Peter Gaymann an. Als Ausstel-
lungsort dafür haben wir die 
Stadtbibliothek Oschatz gewin-
nen können. Um 17 Uhr findet die 

Das eine ist die absurde Seite, 
wie sie auch in Kinofilmen 
wie „Honig im Kopf“ an-

klingt. Das andere ist der 
bittere Ernst, den diese 
Krankheit mit sich bringt. 
Wird auch dieser Aspekt 
für die Besucherinnen 
und Besucher erfahrbar?
Ich werde am Eröffnungs-
abend selbst mit Demenz-

Simulatoren vor Ort sein. Es 
geht darum, Menschen, die 

nicht an Demenz erkrankt sind, 
auf spielerische Art und Weise er-
leben zu lassen, wie sich die 
Symptome einer Demenz anfüh-
len. Selbstverständlich liegen 
auch Informationsbroschüren be-
reit. Und Frau Hacker, die Leiterin 
der Oschatzer Stadtbibliothek, 
wird einige der ausgestellten Car-
toons erläutern. 

Was können Sie außerdem 
am Thema Interessierten in 
dieser Woche empfehlen?
Am 20. September findet in der 
Oschatzer Außenstelle des Land-
ratsamtes eine Veranstaltung des 
Betreuungsvereins Oschatz statt. 
Dieser lädt ein zum Vortrag „De-
menz und geistige Behinderung“.

An wen richtet sich dieser 
Vortrag?
Der Vortrag richtet sich haupt-
sächlich an den Personenkreis, 
der die Angebote des Betreu-
ungsvereins nutzt. Er ist aber ge-
nau so öffentlich, das heißt: Jeder, 

Die Woche der Demenz im Raum Oschatz
3 Samstag, 16. September: 
Waldpause – eine geführte Aus-
zeit für pflegende Angehörige, 
Uhrzeit: 10–12.15 Uhr, Ort: Netz-
werk Demenz – Lokale Allianz 
Oschatz und Umgebung, Theodor-
Körner-Straße 3, Oschatz, Telefon: 
03435 6149159
3 Montag, 18. September: Er-
öffnung der Satireaustellung „De-
mensch“ – Cartoons von Peter 
Gaymann (Ausstellung vom 18. 
September bis 10. Oktober), Be-
ginn: 17 Uhr, Ort: Stadtbibliothek 
Oschatz, Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße 1, Oschatz
3 Mittwoch, 20. September: 
Vortrag „Demenz und geistige Be-
hinderung“, Uhrzeit: 14–16 Uhr, 
Ort: Landratsamt Nordsachsen, 

Außenstelle Oschatz, Friedrich-
Naumann-Promenade 9, Oschatz, 
Telefon Betreuungsverein Oschatz 
e.V.: 03435 9359745
3 Donnerstag, 21. Septem-
ber: Ausfahrt zur Ausstellung 
„Vergissmeinnicht“ im Schloss 
Hubertusburg, Uhrzeit: 10–12.15 
Uhr, Ort: Netzwerk Demenz – Lo-
kale Allianz Oschatz und Umge-
bung, Theodor-Körner-Straße 3,  
Oschatz, Telefon: 03435 6149159
3 Freitag, 22. September: Vor-
trag „Demenz und Depression: 
Eine komplexe Beziehung“, Uhr-
zeit: 15–15.45 Uhr, Ort: Fachkran-
kenhaus Hubertusburg, Multifunk-
tionsraum, Haus 60, Kontakt per 
E-mail an ute.koeditz@sankt-
georg.de

Grit Wegner ist Teilhabe- 
und Demenzkoordinatorin 
beim Landratsamt Nord-
sachsen. Foto: privat

Bei einem Schlaganfall zählt jede
Minute
Der Begriff Schlaganfall bezeichnet einen
„schlagartig“ auftretenden Ausfall von Gehirn-
funktionen infolge einer schlagartig einsetzenden
Durchblutungsstörung. Der Schlaganfall (auch
„Stroke“ oder „Apoplex“ genannt) steht als Ober-
begriff für die akute Schädigung von Hirnarea-
len, die entweder infolge eines Gefäßverschlus-
ses (Hirninfarkt, sog. ischämischer Infarkt) oder
durch eine Hirnblutung (hämorrhagischer Infarkt)
entsteht.

Schlaganfällen liegt zu etwa 85 Prozent ein ischä-
mischer Infarkt und zu 15 Prozent eine intrazere-
brale Blutung oder hämorrhagischer Schlaganfall
zugrunde. Klinisch lassen sich die beiden Diffe-
rentialdiagnosen nicht unterscheiden. Die sichere
Diagnose kann daher nur mittels zerebraler Bild-
gebung (CT, MRT) erfolgen. Allein in Deutschland
erleiden jedes Jahr rund 200.000 Menschen erst-
malig einen Schlaganfall.

Der wichtigste Risikofaktor zerebraler Ischämien
ist die arterielle Hypertonie (Bluthochdruck). Das
Auftreten eines Hirninfarkts korreliert eng mit der
Höhe des Blutdrucks und das Hirninfarktrisiko
sinkt unter antihypertensiver Therapie erheblich.
Mit zunehmendem Lebensalter, insbesondere
wenn bereits eine Herzerkrankung wie beispiels-
weise Vorhof昀氀immern oder Herzinsuf昀椀zienz oder
ein Diabetes mellitus vorliegt, steigt das Hirnin-
farktrisiko. Der Nikotinabusus erhöht das Hirnin-
farktrisiko um das Dreifache. Weitere relevante
Risikofaktoren sind: Alkoholismus, Übergewicht

und Störungen des Fettstoffwechsels (Hyperlipi-
dämie).

Das charakteristische klinische Zeichen der ze-
rebralen Ischämie ist das akute, binnen Sekun-
den auftretende fokale neurologische De昀椀zit. Ab
diesem Zeitpunkt kommt es auf jede Minute an!
Betroffene und besonders Angehörige sollten
daher nicht zögern und bei Auftreten von ers-
ten Symptomen sofort den Notruf tätigen. Das
Ziel der prähospitalen Akutversorgung ist es, die
Rettungskette zu beschleunigen. Entscheidend
für den Verlauf eines Schlaganfalls und für das
Vorbeugen eventueller De昀椀zite ist die sofortige
Erkennung der Warnzeichen wie Kopfschmer-
zen, Sehstörungen, Sprach- oder Sprechstörun-
gen, Lähmungen, Sensibilitätsstörungen und die
schnellstmögliche Vorstellung im Krankenhaus.

Die Akuttherapie eines Hirninfarkts besteht nach
der Diagnosestellung und dem Ausschluss von
Kontraindikationen aus systemischer Throm-
bolyse innerhalb von 4,5 Stunden nach akutem
Symptombeginn. Bei großen Gefäßverschlüssen
ist eine sofortige Operation mit der Wiederher-
stellung der Blutversorgung (endovaskulärer Re-
kanalisation) notwendig.

Aus diesem Grund gilt: „Time is brain! – Zeit

ist Hirn“ – gemeint ist damit: je schneller ein Pa-
tient mit einemSchlaganfall behandelt wird, umso
größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass keine
bleibenden Behinderungen auftreten. Die Thera-

pie der Risikofaktoren (Lebensstil, medikamen-
tös) sowie entsprechende Schulungen und Mo-
tivation des Patienten sind das Kernstück jeder
Schlaganfallprophylaxe. Allein durch eine gute
Einstellung der Risikofaktoren kann im Schnitt
das Schlaganfall-Rezidivrisiko halbiert werden.

MVZ am Klinikum Döbeln mit Praxen in Döbeln,
Leisnig, Hartha, Nossen und Roßwein

:

Abb.: © freepik/brgfx

Mihai-Valeriu Popescu, Facharzt für Neurolo-
gie, Oberarzt der Klinik für Innere Medizin am

Klinikum Döbeln

Gynäkologische Belegabteilung Tel.: 03431 6081525
Urologische Belegabteilung Tel.: 03431 711 844

Die Behandlung der Risikofaktoren, die vollstän-
dige Umfelddiagnostik sowie die physiotherapeu-
tische Betreuung der Patienten mit einem

Schlaganfall werden im Klinikum Döbeln

in der Klinik für Innere Medizin in Zusammenar-
beit mit neurologischen Fachärzten durchgeführt
und ist rund um die Uhr verfügbar. Durch die
Kooperation mit umliegenden Stroke-Units sind
gezielte neurologische und neuroradiologische
diagnostische und therapeutische Maßnahmen
ebenfalls jederzeit gesichert.
Zusätzlich bietet das Klinikum Döbeln im MVZ
Döbeln die ambulante neurologische Betreuung
an. Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich un-
ter der Telefonnummer 03431 704-6964 an unser
neurologisches Praxisteam.

Transitorische ischämische Attacke

(TIA): Falls die Durchblutungsstörung im
Gehirn unvollständig oder kurzzeitig ist, führt
dies zu einem „kleinen“ Schlaganfall („TIA“).
Die gleichen Symptome wie bei einem vollen-
deten Schlaganfall treten dann akut auf, aber
bilden sich innerhalb weniger Minuten wieder
zurück. Auch bei einer TIA handelt es sich um
einen Notfall, welcher sofort behandelt wer-
den muss. Sie kann Vorbote für einen Schlag-
anfall sein.
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10 Jahre ohne Dich

Tobias Stieger
* 06.08.1976 † 18.09.2013

Und als drei von Millionen stehen wir hier und schauen noch oben.
Fragen uns, wo du gerade bist und wie es wohl da oben ist.

Und als drei von Millionen, die an erinnerungen hängen,
fühlen wir, dass du gerade hier bist, in DieSeM MoMenT.

in stillem Gedenken:

Dein Hase Christiane

mit deinen Mäusen Pauline, Maria & Familie

Schlicht und einfach war Dein Leben, treu und fleißig Deine Hand,
vieles hast Du uns gegeben, nun ruh sanft in Gottes Hand.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Herbert Mettke
geb. 12. November 1932 gest. 03. September 2023

In stiller Trauer

Deine Ehefrau Inge
Deine Tochter Kornelia mit Diethard
Deine Enkelin Nancy mit Peter
Deine Enkelin Doreen mit Heinrich
Deine Urenkel Constantin, Fiete und Leonard
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Mittwoch, dem 27. September 2023,

um 15:00 Uhr in der Kirche zu Dahlen statt.

Grabmalgestaltung von Meisterhand

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Am Dresdner Berg 2 in Oschatz

Am Dresdner Berg 2 • 04758 Oschatz • Tel.: 03435 927209

Du hast hart gekämpft, denn aufgeben war niemals eine Option für dich.
Dafür sind wir dir bis in die Ewigkeit dankbar.

Die Erinnerungen an dich zeichnen uns ein Lächeln ins Gesicht
und somit bleibst du für immer ein Teil unseres Lebens.

In Liebe nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
besten Papa und Sohn, Schwiegersohn, Schwager,

Onkel und Freund

Ricardo Höschler
*20.05.1972 †05.09.2023

Deine Madlen und dein Benni mit Emma
Deine Eltern

Deine Elli und Steffen
Deine Marika und Thomas mit Tim und Moritz

Deine Oma Brigitte
Dein bester Freund Steven und Peggy mit Vicky

Die Erdbestattung findet am 18.09.2023 um 13.00 Uhr
in der Kirche in Luppa statt.

Wir nehmen Abschied von unserer

Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Karla Müller
geb.Weidauer

geb. am 22.05.1938

verst. am 28.08.2023

In stiller Trauer

Ortrun Zeitz, geb.Weidauer

Matthias und Eveline Krauße

Kerstin Dimitrowa mit Gitta

Martin Krauße mit Familie und

Sophie Voigtländer mit Familie

Oschatz, im August 2023

Es ist die Zeit gekommen,
die Hand loszulassen –

doch niemals den Menschen.

DANKSAGUNG

Seine Judith und sein Sohn Roberto

Peter Fießler

In stiller Trauer

Oschatz, im September 2023

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen. - Unbekannt -

Es war uns in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Wertschätzung unserem

entgegengebracht wurde. Deshalb möchten wir uns
auf diesem Weg bei allen Verwandten, Bekannten,

Freunden, Nachbarn, ehemaligen Arbeitskollegen und
der Kaffeerunde herzlichst bedanken

für das letzte ehrende Geleit, liebevollen Umarmungen,
geschriebenen und gesprochenen Worten,

sowie für die Geld - und Blumenzuwendungen.
Besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Frau Wirth

für ihre wundervolle Rede und dem Bestattungshaus Schüttig
für die liebevolle Betreuung und Gestaltung.

danksagung Als die Schritte kleiner wurden,
die Wege dieser Welt zu schwer,
da schenkte Gott der Seele Flügel
und ließ sie fliegen in seine Ewigkeit.

Plötzlich und unerwartet verstarb meine liebe Mutter,
schwiegermutter, Oma, schwägerin und Cousine

Gisela Vogt
geb. Liesch

* 5. Juni 1940 † 21. august 2023

Für die liebevollen Beweise der anteilnahme beim abschied
sagen wir herzlich dankeschön allen

Verwandten, Bekannten, nachbarn, dem
Praxisteam Heineke, der „Pflege mit Herz“,

Herrn Pfarrer Riese, dem
Bestattungshaus Horn

und der gaststätte
„Zu den schildbürgern“
in Frauwalde.

In Liebe und dankbarkeit
Tochter Andrea
mit Thomas und Stefan

dahlen, im september 2023

Danksagung

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

leuchten die Sterne der Erinnerung.

Tief bewegt von der großen anteilnahme

durch tröstendeWorte, stillen Händedruck,

liebevolle umarmung, schönen Blumenschmuck

und geldzuwendungen sowie ehrendes geleit in der

schweren stunde des abschieds von unserem lieben

Wolfgang Knüpfer
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,

Bekannten, lieben nachbarn und schulfreunden recht herz-

lich bedanken.

unser besonderer Dank gilt der Pfarrerin Frau Moosdorf für

die einfühlsamenWorte des Trostes und der Trauerhilfe

Wünsche für die fürsorgliche unterstützung und würdevolle

ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung

Seine Gabi

Seine Anja und Susan mit Familien

Oschatz, im september 2023

Deine Gitta,
Deine Tochter Kerstin mit Andreas
Deine Tochter Simone mit Frank,
Deine Tochter Heike mit Thomas

Deine Enkel Linda, Jan, Ernst, Karolin, Matti, Fritz und Felix

* 27.03.1938 † 9.09.2023
Klaus Kircheis

In lieber Erinnerung

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 21.09.2023, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Oschatz statt.
Oschatz, im September 2023

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem Ehemann, unserem lieben Vati, Schwiegervater,

Opa, Uropa, Schwager und Onkel, Herr

- Unbekannt -

DANKSAGUNG

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt.
Wir schauen dankbar zurück auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Es ist schwer von einem geliebten Menschen
Abschied zu nehmen, sehr tröstend
ist es aber zu erfahren, wie viel Liebe
undWertschätzung unserem Lieben

Siegfried Gand
entgegengebracht wurde.

Wir bedanken uns bei allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen

und für die große und liebevolle Anteilnahme.

Lieben Dank gilt Herrn Seydewitz für
seine tröstendenWorte.

In Liebe und Dankbarkeit

Seine Ehefrau Gisela und Familie

„Wenn die Zeit endet, beginnt die Ewigkeit“

Karlheinz Sembdner
09.08.1940 – 14.08.2023

Wir dur0en so viele Bekundungen von Anteilnahme, Achtung

und Freundscha0 erfahren. SDlle Umarmungen, geschriebene

und gesprochene Worte gaben uns Trost und Halt.

Dafür danken wir von Herzen.

Großen Dank gelten dem ,Pflegedienst Ihm´, welcher immer beratend

an unserer Seite stand und der ,Trauerhilfe Wünsche´ für die Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung,

Erika Sembdner und Kinder mit Familien

Oschatz, September 2023

Je schöner und voller die Erinnerung,

desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die

Qual der Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht

wie einen Stachel, sondern wie ein

kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer
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Afrikanische Schweinepest: 
Zaun soll schützen
Bau von Wildabwehrzäunen 
in der Region Oschatz startet am 25. September

REGION. Am 25. September 
beginnen im Landkreis Nord-
sachsen die Bauarbeiten für 
temporäre Wildabwehrzäune, 
mit denen die weitere Ausbrei-
tung der Afrikanischen Schwei-
nepest (ASP) verhindert werden 
soll. Sie sind Teil der sogenann-
ten Westbarriere, die der Frei-
staat Sachsen in den Landkrei-
sen Nordsachsen, Mittelsach-
sen und Meißen errichtet. Das 
ASP-Virus hat sich seit Ende Ok-
tober 2020 bereits über den ge-
samten Landkreis Görlitz sowie 
Teile der Landkreise Bautzen 
und Meißen ausgedehnt. In 
Nordsachsen ist es bislang noch 
nicht aufgetreten.

Die Zäune begrenzen künftig 
einen Schutzkorridor, der frei 
von Wildschweinen gehalten 
werden soll. „Das Virus findet 
im Schutzkorridor keinen Wirt, 

wodurch die Infektionskette 
unterbrochen und die weitere 
Ausbreitung zwischen Wild-
schweinen verhindert wird“, er-
klärt Dr. Barbara Lemm, Leiterin 
des Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramts (LÜ-
VA) Nordsachsen.

Gebaut wird in den Kommu-
nen Mügeln, Naundorf, 
Oschatz, Liebschützberg und 
Cavertitz. Die betroffenen 
Grundstückseigentümer wur-
den vorab über die anstehen-
den Arbeiten informiert. Sie 
sind verpflichtet, die Errichtung 
und auch die spätere Wartung 
der Anlage zu dulden.

Der genaue Trassenverlauf ist 
im Geoportal https://cardo-
map.landkreis-nordsach-
sen.de/ unter dem Thema „Ak-
tuelles - Wildabwehrzaun“ zu 
sehen.

MARKT AM SONNTAG

SONNTAG, 17. SEPTEMBER 2023

Live vom Balkon mit Kea & The Rain
RIESA. Die Band Kea & The Rain 
wird an diesem Sonntag, dem 
17. September, um 19 Uhr in der 
Eventgalerie der WT Energiesys-
teme Arena, Am Sportzentrum 5, 
auftreten. Sie ist das Projekt des 
Sängers und Songschreibers Phi-
lipp Körber, der gemeinsam mit 
Frithjof Rödel (Northern Lite) und 
Adrian Kehlbacher (108Fahren-
heit) seinen eigenen, akusti-
schen, unverstellten Entwurf von 
Folk und Americana spielt.

Im Jahr 2020 haben sich die 
drei zusammengefunden, um ihr 
neues Album „thousand“ in 

Live-Sessions aufzunehmen. Das 
Besondere dieser Produktion ist 
die konsequente Reduktion der 
Arrangements auf den puren 
Klang, damit der Charakter der 
Songs so direkt wie möglich ins 
Herz geht.

„Es geht uns darum, Lebens-
freude, Leidenschaft, Freund-
schaft und vor allem die Liebe am 
Musikmachen zu teilen“, erklärt 
Philipp Körber. Im Lockdown 
2020 war klar, eine direktere Va-
riante des Kea-Sounds soll her: 
keine Kompromisse, kein Auto-
tune, die Musik sollte ohne 

Schnickschnack auskommen. 
Nur mit Kontrabass, Western-/
Lapsteel-Gitarre und natürlich 
Stimme. „Wir wollten endlich 
diese Musik aufnehmen und die-
se dabei aufs Wesentliche redu-
zieren“, so der Vollblutmusiker, 
der auch als Gesangslehrer und 
Chorleiter aktiv ist. Also wurde 
das neue Album „thousand“ 
vom Trio ausschließlich in Live-
Sessions aufgenommen. Ein 
Raum, drei Männer und ihre Inst-
rumente – Punkt.

Restkarten gibt es an der 
Abendkasse.

Philipp Körber (Mitte), Frithjof 
Rödel (r.) und Adrian Kehlbacher 
sind Kea & The Rain. Am Sonntag 
ist das Trio in der Konzertreihe 
"Live auf dem Balkon" in der 
Riesaer WT Energiesysteme Are-
na zu erleben. Foto: Veranstalter

ANTIQUITÄTEN KÜHN kauft
Möbel, Münzen, Silber, Porzel-
lan, Uhren, Gemälde, Schmuck,
Militaria, Spielzeug 03425
929524

Dr. Jürgen Herzog Immobilien e.K.
Inhaber Patricia Melzig | 04860 Torgau | Breite Str. 6 | Tel. 03421 712829

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de

Torgau,kleine1-Raum-Whg.NäheElbe,ca.37m²,1.OG,EBK,Keller,DmS
Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.de

Torgau, 2R-Whg. in begehrter Wohnl., 1. OG, ca. 82 m², gr. Balkon, EBK mgl.Torgau, geräumige 3RW am Markt, ca. 121 m², 1. OG, EBK, Gäste-WC, DmS

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.de

Torgau, großzügige 2,5-R-Whg. am Fleischmarkt, ca. 104 m², 1. OG, DmS

Damen- und Herrenfahrrad

günstig zu verkaufen. Tel. 0157
39235534

Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421/710842

Ritterstr. 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

… und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie, sowie Landwirtschafts!ächen geht!

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Ich bin Witwer 75J., jünger aus-
sehend 176cm, gepfl. Äußeres,
ordentlich häuslich, handwerk-
lich geschickt, suche liebevolle
aufgeschlossene Frau um das
Leben gemeinsam zu ge-
nießen. Besitze Haus u.
Grundstück, habe Interesse an
gemeinsame Reisen, bin durch
jahrelanger Pflege meiner Frau
im Haushalt sehr selbstständig

geworden. Liebe Volksmusik,
spiele Trompete. Chiffre Z-
2222, Zuschriften an SWB Tor-
gau, Elbstr.3, 04860 TorgauFamilie sucht Eigenheim (EFH, DHH,

RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Verm. mod. 2R.-Whg. (49qm),
in guter Oschatzer Lg. ( Energie-

effizienz Haus 85) zzgl. Gara-
gen Mietung mögl., Tel. 03435
623005

26er Tiefeinsteiger 3 Gang Na-
benschaltung LED Licht top Zu-
stand 200*Damen Fahrrad 26er
8 Gang Nabenschaltung Naben-
dynamo 180*Tel 01799357085

Kastenfalle (Marder - Fuchsfalle
mit 2 Eingängen 35 * Schlachte-
axt 35 * gebraucht aber guter
Zustand Tel 01799357085

Suche Simson Moped, Trabant u.
Teile- Konvolut (auch Scheunen-
fund), alte Motorräder, Kuchen-
bretter, Zinkwannen, alte Lam-
pen + altes Spielzeug. Tel.:
015205451735

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Verkaufe für Sammler NVA Stahl-
helm/Bajonett Pelzmütze und
Käppi zusammen 150* bei Inte-
resse bitte anrufen Tel
01799357085

Anhänger-DDR für Traktor
o.LKW 5/6 To.u.Trabant Tei-
le,Motor,Getriebe,Blechteile
usw.Tel.0174-6741916

Biete Brennholz Kiefer Nähe Tor-
gau als Stammholz in
Wunschlängen oder Kamin-
holz, Anlieferung möglich Tel.
03421 906880

Hallo wo bist du? Ich, 62 J. jung,
163cm gr. sportl., schlank, jung
gebl., intressiere mich für alles
Schöne, mag nicht mehr allein
sein. Wenn du zwischen 58-65 J.
alt bist, noch Flausen im Kopf
hast, das Leben mit mir genießen
möchtest, trau dich u. schreib
mir. Nur ernst gemeinte
Zus.,möglichst mit Bild. Ich freu
mich auf dich. Chiffre A-2221,
SWB TG, Elbstr. 3, 04860 Torgau

Suche älteres Haus mit kl. Grst.

Tel.:017674588068

Er 44 ,179cm sportl.aktiv , mag
Reisen,liebe die Natur. Suche
schlanke Sie für feste Beziehung
Tel.01623688731

Sie sanieren Ihre Immobilie

oder bauen neu?

In die Handwerksrolle eingetragenes

mittelständisches Bauunternehmen

aus Mittelsachsen mit 30 Mitarbeitern

hat freie Kapazitäten

für Maurer- und Betonarbeiten

ab September 2023.

Anfragen bitte an claudia.schneider@

wachsbau.de oder unter 034322-5140

Trabant,Wartburg-sowie Simson-
teile abzugeben.LKW H6 sowie
5/6 Tonner Kipper zu verkau-
fen.Tel.0174-6741916

Su. Wald, Acker, Wiese , evtl.
Gehöft, zahle Höchstpreise!
Tel. 0170 3637042

Velux Fenster, neu, 1,15  B x 1,20
H, Preis VB. Und 7 Stck. Velux
Fenster, 0,55 B x 1,05 H, VB, Tel.
0157 39235534

Liebe kauft man nicht!

Singles aus Sachsen kommen zur
Unterhaltung und Kennenlernen

zu uns. Wir sind keine PV!
Info, Tel.: 034362/33237. Nur Mut!

WEITErsAgEN!

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Bildhübsche Krankenschwester Maria,
33/168, eine zauberhafte, junge Frau mit
toller Figur, vielleicht etwas zu viel Oberwei-
te, würde sich freuen einen netten Mann zu
finden. Voraussetzung ist Treue und Ehrlich-
keit. Wer ist so lieb und ruft an? FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Suche einen Mann für mich! Hübsche lustige
Witwe, Gertrud, 78 Jahre, sichere Autofahrerin
mit eigenem Pkw, sucht für ihr einsames Herz
einen lieben Mann mit Sinn für Natur, Ausflü-
ge, Volksmusik zum Reden und Lachen und für
eine Beziehung, wo man sich gut versteht. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Tag für Tag, Woche für Woche vergeht und
Helga, 80/162, schlanke Figur, verwitwet, v.
B. Ärztin, hat schon fast alle Hoffnung, noch
einmal einen lieben Lebensgefährten zu fin-
den, aufgegeben, denn niemand ist da, der sie
braucht. Dabei ist sie eine herzensgute, net-
te, adrette, gemütvolle und zärtliche, leider
sehr einsame Frau, die gut kochen kann, firm
in Haushalt und Garten, naturverbunden und
tierlieb ist. Du wirst Dich freuen, wenn Du sie
siehst und in deine Arme schließen kannst.
Gern würde sie sich mit ihrem kleinen, neuen
Auto bei Dir vorstellen. Welcher ehrliche, ältere
Herr ist auch so allein und ruft an? FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Annonce ist altmodisch? Ich verzichte gern
auf Katastrophen über´s Internet! Franziska, 42
Jahre, seit dem tragischen Unfalltod ihres Part-
ners vor 4 Jahren allein, attraktiv, blond, Sonne
im Herzen, sucht Ihn, der weiß was er will. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Brigitte, Anfang 60/162/55, Witwe, ohne Kind,
völlig allein, vitale, schicke, jünger wirkende,
romantische, feinfühlige Frau, lacht gern, mag
lesen, Musik und Blumen. Habe eine zierliche Fi-
gur, schlanke Taille und immer leicht gebräunte,
seidenzarte Haut und schöne Beine. Bin eine
Frau mit Herz und Humor, eine exzellente Haus-
frau und Gastgeberin. Gerne lade ich Sie ein.
Wie wäre es mit einem Kennenlern- Kaffee bei
selbstgebackenen Kuchen? Ich suche einen
warmherzigen, unkomplizierten, charaktervollen
Lebenspartner. Fühlen Sie sich angesprochen,
dann rufen Sie bitte gleich an. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Bildhübsche Krankenschwester, Christine,
55/166, blond, schlanke, sportliche Figur, habe
es schon einmal mit einer Anzeige versucht und
kein Glück gehabt. Ich würde gern einen soliden
Mann bis Anfang 60 kennenlernen, damit meine
Einsamkeit ein Ende hat. Rufe bitte gleich an,
Du wirst bestimmt nicht enttäuscht sein. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Adelheid, 71 Jahre, Witwe, hatte als Gärtnerin
den Traumberuf bis zu Rente, keine Reisetante
und völlig allein. Ich suche einen netten, gern
auch älteren Mann, für eine Partnerschaft mit
allem drum und dran. Dazu gehört, dass man
immer füreinander da ist und sich auf den ande-
ren verlassen kann, egal was passiert. Auch Sex
und Zärtlichkeiten gehören dazu. Darauf möchte
ich nicht verzichten. Sehe jünger aus und habe
eine gute Figur mit aufregenden Rundungen an
der richtigen Stelle. Ich verwöhne gern und liebe
es verwöhnt zu werden. Ich scheue keine Arbeit,
koche gern, bin eine gute Hausfrau, mit Pkw,
ehrlich und treu. Wenn Sie denken, ich wäre
die Richtige für Sie, melden Sie sich bitte! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bildschöne Ärztin, 57 J., blondes halblanges
Haar, schlank und gepflegt, vielleicht etwas zu
vollbusig, häuslich und kinderlieb, bin nach ei-
ner großen Enttäuschung wieder ganz allein.
Ich wünsche mir nur einen lieben und treuen
Partner, am liebsten für immer. Da ich nicht
ortsgebunden bin, könnte ich auch zu Dir zie-
hen und Dich in all Deinen Wünschen und Zielen
unterstützen. Glaube mir, ich bin treu und be-
stimmt eine Frau, um die Dich viele beneiden
werden. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich bin Sybille, eine einsame Witwe, 65 Jah-
re, eine zierliche, gutaussehende, liebenswerte,
herzliche Frau, mit schöner Figur, eine super
Hausfrau, prima Kamerad, finanziell versorgt,
trotz EFH nicht ortsgebunden, mit Auto und
leider am Verzweifeln, denn ich habe diese An-
zeige schon einmal aufgegeben und niemand
hat sich gemeldet. Wenn es doch noch einen
netten Mann gibt, den ich liebevoll umsorgen
darf, dann melde Dich bitte über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Bildhübsche Heike, 48 Jahre mit schö-
ner Figur, liebevollem Lächeln und großem
Herzen. Sehne mich nach Liebe und Gebor-
genheit in einer harmonischen Beziehung.
Zwei von meinen Freundinnen sind hier auch
schon glücklich geworden. Daher versuche ich
auch mein Glück hier zu finden. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Suche einen lieben Mann bis 85 Jahre! Bin Hei-
drun, 67 Jahre, eine schlanke, herzliche ehema-
lige Altenpflegerin, liebenswert, super Hausfrau,
ein toller Kamerad und sexuell auch noch recht
aufgeschlossen. Ich bin immer bodenständig
geblieben. Ich habe einen eigenen PKW und
ein schönes Haus, würde aber bei Wunsch und
Sympathie zum Partner ziehen. Alter und Äuße-
res sind für mich nicht entscheidend, wichtiger
sind Sympathie und gegenseitiges Vertrauen.
Leider hat niemand auf meine letzte Anzeige
angerufen. Gibt es noch einen netten Mann, der
mit mir glücklich werden möchte? FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

In diesen schwierigen Zeiten ist es nicht ein-
fach das Glück zu finden. Bin Claudia, 50/164,
mit guter Figur, mit PKW, aber völlig unge-
bunden, also alles ringsum top und trotzdem
komme ich mir ziemlich verlassen vor. Dabei
ist es nicht so viel, was ich mir wünsche – ein
bisschen Zärtlichkeit und Liebe, kleine Unter-
nehmungen, gehe auch mal in die Sauna oder
tanzen. Ein treuer, ehrlicher Mann wäre mein
sehnlichster Wunsch. Bitte trau Dich! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Gemeinsam das Leben entdecken! Caro,
38 Jahre, gute Figur, sehr hübsch, mit lieben
9-jährigem Sohn, sucht sympathischen, hu-
morvollen Mann, gern selbst mit Kind, zum La-
chen und Träumen, für Gespräche mit Niveau,
das Besondere aber auch den Alltag. Hast Du
Interesse an Natur, Reisen, schönen Unter-
nehmungen aber auch gemütlichen Abenden
zu zweit, bist jung geblieben und hast Dir
die Neugier, Spontanität bewahrt und hast
den Mut, nicht nur mich, sondern auch mein
Kind kennenzulernen? Dann bitte gleich anru-
fen – du wirst es nicht bereuen! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Eveline, 74 Jahre, leider schon sehr viele
Jahre verwitwet, gute Figur, angenehmes Aus-
sehen, liebevoll, anschmiegsam – aber sehr
einsam. Eveline wurde vom Schicksal nicht
verwöhnt und möchte auf diese Weise einen
aufrichtigen Mann (Alter egal) kennen lernen.
Sie hat keine finanziellen Sorgen, ein gemüt-
liches zu Hause, kocht und bäckt auch gern,
aber hat den innigsten Wunsch nach mensch-
licher Wärme, Herzlichkeit und Geborgenheit.
Sie fährt gern in der näheren Umgebung mit
ihrem Auto. Melden Sie sich über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Ich bin zu alt, um nur zu spielen, zu jung,
um ohne Wunsch zu sein. Ich, 61/164/64,
leider Witwe, berufstätig, finanziell versorgt,
positiv denkend, lebensfroh und für vieles zu
begeistern, suche passendes Gegenstück. Bei
Sympathie wäre ich evtl. auch umzugsbe-
reit, vorab komme ich dich aber gern erstmal
mit meinem Auto besuchen. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Ich heiße Gabriele und bin mit 69 Jahre,
165/69 ganz allein. Finanziell bin ich ver-
sorgt, fahre gern Auto, bin nicht ortsgebun-
den, halte mich fit und habe kulturelles Inte-
resse. Ich möchte so gern wieder mit einem
lieben, älteren Herrn glücklich werden. Viel-
leicht sind wir schon bald nicht mehr einsam.
Du musst nur gleich anrufen! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Eva, 72 Jahre, Hobbygärtnerin, halte nichts
von flüchtigen Abenteuern. Habe ein fröh-
liches Naturell, sehe sehr gut aus, durch
den Tod meines Mannes allein und einsam,
suche IHN, gern älter, ehrlich und verläss-
lich, würde auch zusammenziehen. Wich-
tig ist, dass wir uns Verstehen. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Heidi, 67 Jahre, habe als Krankenschwester
gearbeitet. Mein Wunsch ist es, durch diese
Anzeige einen lieben Menschen zu finden, der
auch nicht mehr allein sein möchte, bin auch
umzugsbereit. Mir ist es egal, ob Sie schlank
oder kräftig sind, selbst eine kleine Behinde-
rung würde mich nicht stören, nur sollten Sie
es wirklich ehrlich meinen. Ich liebe ein gemüt-
liches Heim, mag Volksmusik, rätsel und koche
gern und liebe die Natur. Bin schlank, gesund
und jünger aussehend. Wenn Sie eine Frau su-
chen, die immer für Sie da ist und Sie umsorgt,
dann rufen Sie bitte an, ich komme Sie gern
mit meinem Auto besuchen. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Martin, 32/189, sportlich-schlank, modernes
Outfit, erfolgreich als IT-Admin, zuverlässig,
fröhlich und sehr sympathisch, sucht die Frau
fürs Leben. Ich bin unternehmungslustig, sehr
romantisch und habe Familiensinn. Habe Dich
bis jetzt noch nicht gefunden. Suche daher nun
hier nach Dir und hoffe auf das Glück Dich so zu
finden. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Lothar, 83 Jahre/182, ohne Anhang, Witwer,
NR, ehemaliger Oberkommissar der Polizei und
jetzt im wohlverdienten Ruhestand. Ich bin ein
Natur- und Tierfreund, liebe Spaziergänge (kei-
ne Gewaltmärsche), Autotouren und Musik. Aber
allein macht alles keinen Spaß. Es fehlt einfach
eine Frau – nicht für die Hausarbeit, die erledi-
ge ich selbst, auch nicht fürs Schlafzimmer, das
kann sich zwar mal ergeben, muss aber nicht,
denn in unserem Alter tut ein liebes Wort und
mal jemand in den Arm nehmen mehr gut als
das Andere. Ich suche eine Frau, die mit mir ge-
meinsam was unternehmen möchte, ohne Streit
und Hektik, wir sollten alles langsam beginnen,
jeder sollte seine Wohnung behalten. Sie können
gerne älter sein, auch müssen Sie keine super
schlanke Figur haben, auch eine kleine Behin-
derung wäre nicht schlimm für mich, nur sollten
Sie es ehrlich meinen und ein gutes Herz haben.
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Marcel, 38/179. Sein Leben - alles bestens,
doch die Liebe fehlt. Er total nett, möchte wieder
was Verrücktes machen, gedrückt werden, ge-
meinsam frühstücken, Urlaub planen, alles be-
sprechen. Wenn Du Spaß am Leben hast, offen
und natürlich bist, dann melde Dich doch. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Jürgen, 76/178, Witwer. Um der Einsamkeit
zu entfliehen, habe ich am Wochenende allein
einen Ausflug gemacht – nie wieder! Ich fühl-
te mich meistens sehr einsam. Um das zu än-
dern, habe ich mich entschlossen mit Hilfe einer
Kontaktanzeige eine Partnerin für gemeinsame
Unternehmungen zu finden, denn von alleine
klingelt doch keine an meiner Tür. Ich suche
eine nette, gern auch ältere Frau, die sich, wie
ich, nach Freundschaft und Vertrauen sehnt, die
Natur und Musik mag, gern Autotouren unter-
nimmt und reisefreudig ist, aber auch mal schön
essen gehen möchte. Das alles kann auch ohne
Zusammenziehen gut funktionieren. Obwohl ich
als Unternehmer immer Verantwortung hatte,
bin ich bodenständig geblieben. Bin gesund und
munter sowie ein ehrlicher, humorvoller und
unkomplizierter Mann. Rufen Sie bitte an. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Achim, 59 Jahre, Dr. Dipl. Ing. mit eigenem
Unternehmen und Witwer. Ein liebenswerter,
unkomplizierter Mann mit toller Ausstrahlung,
groß, gute Figur, strahlenden Augen und einem
sicheren Auftreten. Durch die Selbstständigkeit
habe ich beste Rücklagen und bin sehr wohl-
habend. Aber der Tod meiner Frau brachte mir
auch die Einsamkeit. Ist es falsch, sich nochmal
Glück und Liebe zu wünschen? Lassen Sie sich
von meiner Lebensfreude anstecken und rufen
für ein Treffen an? Dann los über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Marko, 54 Jahre, ein etwas ruhiger Typ aber
deswegen nicht weniger sympathisch oder ge-
sellig. Er ist ein lebensfroher, handwerklicher
Mann, tanzt gern, reist, besucht Veranstal-
tungen und Konzerte und kocht gut und gern
– aber für sich allein? Ihm fehlt eine liebevolle
Frau an seiner Seite, welche ebenfalls ruhig
aber ihn gern auch mal aus der Reserve locken
kann. Fühlst du dich dieser Aufgabe gewach-
sen? Dann melde dich bitte über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Selbstständiger Forstwirt, 63/180, Witwer,
NR, aus Mangel an Gelegenheiten versuche ich
hier eine nette Frau kennen zu lernen, obwohl
mir dieser Weg eigentlich nicht behagt. Ich bin
jünger aussehend, gepflegt und natürlich. Ich
suche eine ehrliche und liebe Partnerin, gern
auch älter, für die gemeinsame Freizeitgestal-
tung. Wir könnten Ausfahrten mit meinem PKW
unternehmen, eine schöne Reise planen, ein
Konzert besuchen oder auch nur gemeinsam
Essen gehen bzw. sich bei einer Tasse Kaffee
nett unterhalten – alles ist möglich. Wir sollten
aber vorerst jeder unsere Wohnung behalten.
Wenn Sie einen aufrichtigen Freund und Ka-
meraden suchen, der Ihnen auch gern mit Rat
und Tat zur Seite steht, dann rufen Sie bitte
an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Sportlicher, 51-jähriger Mann, mag nicht
mehr allein sein. Wenn Du humorvoll und
flippig bist, aber auch die Ruhe genießen
kannst, dann melde Dich bitte. Ich bin durch-
aus vorzeigbar, habe ein großes Herz und bin
gern in der Natur unterwegs. Teilst Du meine
Interessen, dann ruf bitte an! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Michael, 69/183, Dipl. Ing., Witwer, habe
meine Frau, bis sie eingeschlafen ist, gepflegt,
ich wollte sie nicht ins Heim geben, das brachte
ich nicht übers Herz. Niemals hätte ich gedacht,
dass die Einsamkeit so schlimm sein kann. Bin
es leid niemanden zu haben, mit dem ich mich
austauschen kann. Allein durchs Leben zu ge-
hen ist traurig. Zu zweit ist alles viel schöner.
Eine Frau, gern auch älter, zu verwöhnen, mit
ihr zu lachen, gemeinsam verreisen oder auch
nur einfach miteinander reden, das ist mein
Wunsch. Es wäre schön, wenn wir bald etwas
gemeinsam unternehmen könnten. Ich bin
ehrlich, mit gepfl. Manieren, fahre gern mit m.
neuen Auto u. lache lieber als zu streiten. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Letzter Versuch! Peter, 71 Jahre, Witwer,
Polizeibeamter i. P., ansehnliche und sehr ge-
pflegte Erscheinung, finanziell abgesichert,
eigenes Auto, habe leider durch die Einsam-
keit ein Stück Lebenssinn verloren, bin an-
passungsfähig, hilfsbereit, tier- und naturlieb,
kann gesellig, aber auch gefühlsbetont sein,
tanze sehr gern, mag Volksmusik, Spazier-
gänge und Reisen. Brauche keine Frau für
den Haushalt, dies musste ich durch die Pfle-
ge meiner Frau lernen. Jetzt sehne ich mich
nach einer ehrlichen, seriösen, lebensbeja-
henden Partnerin, bis 74 Jahre, um mit ihr in
Freundschaft die Einsamkeit zu beenden. Ich
freue mich auf Ihren Anruf und überzeugen
Sie sich von meiner Ehrlichkeit. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Sebastian, 41/186, berufstätig im Hand-
werksbereich, mit sicherem Einkommen,
männlich- sportlich, jung geblieben. Lachen,
Kochen, Kino... alles mit Dir gemeinsam,
möchte zu zweit wieder das Leben genießen!
Wo bist Du, nett, humorvoll und sympathisch,
auch gern mit Anhang, ob Kind, Katze oder
Maus, egal - alles willkommen! Freue mich
auf Dich (Euch) ganz besonders. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Liebe, Lust und Leidenschaft zu vergeben
und gesucht von einem Mann namens Daniel,
47/184/92, attraktiv, unkonventionell, treu,
emotional, mit klarem Verstand und Herz. Su-
che für eine feste Beziehung die Nadel im Heu-
haufen. Wünsche mir eine intelligente, alters-
lose, eher introvertierte Frau, gern mit Kind,
Herz, Geist und Humor. Vielleicht gibt es Dich
und wir können die Welt gemeinsam drehen.
FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Hast Du heute schon gelacht? Mit mir kannst
Du das jeden Tag! Er, 65/187, ehemaliger
Bauunternehmer, verw., gutaussehend, un-
abhängig, lebt in guten Verhältnissen, möch-
te Dich gerne ohne unpersönliches Internet
und blöde Mails finden! Lass uns ganz altmo-
disch telefonisch verabreden! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Meine Traumfrau ist nicht das Model aus
der Zeitschrift, sondern Du, so wie Du bist,
mit Fehlern und Schwächen, lieb und nett und
willst eine gemeinsame, harmonische Zukunft!
Jens, 49/176, der Handwerker für alle Fälle mit
starken Schultern, an denen man sich gern
anlehnt, finanziell abgesichert, mit eigenem
Haus, sehr sympathisch und gutaussehend,
sehnt sich nach einem intakten Familienleben!
Mir ist egal, ob du ein paar Pfunde zu viel am
Körper hast oder bspw. EU-Rente beziehst,
solange du es ehrlich meinst und an einer
ernsthaften Beziehung interessiert bist. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Hartmut, Anfang 60/180 und schon ei-
nige Zeit Witwer. Die Zeit brauchte ich aber
um Abstand von meinem Schicksalsschlag
zu bekommen. Man sagt von mir ich sei an-
ständig, mit Auto, ehrlich, vorzeigbar, mit
vollem Haar, ein guter Tänzer, mag Wandern
und Urlaub am Meer, kann schlecht „Nein“
sagen, bin treu, lache gern, bin handwerk-
lich begabt, habe immer eine Schulter zum
Anlehnen. Suche keine Köchin, Wasch- und
Putzfrau (das kann ich alles selbst), sondern
eine lose Freizeitbekanntschaft mit getrennten
Wohnungen. Haben Sie einfach Mut und rufen
jetzt an! Auch ich brauchte viel Überwindung
um diesen Schritt zu gehen. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

S y m p a t h i e , L i e b e u n d m e h r !
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Freizeit aktiv und mit Freude bei unseren
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ruf gestartet. In die Vorauswahl 
hatten es fünf Namen geschafft. 
Diese lauten „Kulturtreff“, „Kul-
turkabinett“, „MügelnTreff“, 
„MuseumsTreff“ und „Jung & 
Alt Treff“. Es durften aber auch 
eigene Vorschläge eingereicht 
werden. Ganz Spontane können 
sich noch an der Namensfindung 

aus der Region kommen.
Und auch für die jüngsten Be-

sucher kommt der Spaß nicht zu 
kurz. Dafür ist mit den bekann-
ten Großspielen ohne Stecker 

und den Outdoor-Fahrzeugen 
des Sprungbrett e.V. sowie der 
beliebten Rollenrutsche ge-
sorgt.

Auch bei der neunten Auflage 

des Sonntags-Cafés in diesem 
Jahr sind die „Macher“ hoch-
motiviert. Die kontinuierlich ho-
hen Besucherzahlen spornen 
die Ehrenamtler immer wieder 

Der Winzerinnenchor aus Diesbar-Seußlitz unterhält am 24. September die Sonntags-Café-Gäste im 
Schlosspark Gröba musikalisch. Foto: Veranstalter

Dixieland 
im Thomas-
Müntzer-Haus

OSCHATZ. Mit ihrem Dixieland 
bringen Blue Alley and Friends 
am Samstag, dem 23. Septem-
ber, ab 19 Uhr das Thomas-
Müntzer-Haus in Oschatz zum 
Kochen. Der Abend ist die per-
fekte Veranstaltung für alle, die 
es nicht auf den Stühlen hält, die 
gern gute Stimmung genießen 
und Fans von Jazz und Dixieland 
sind. Ob feinfühliger Jazz oder 
Swing, das sympathische Trio aus 
Dresden brilliert durch stilisti-
schen Reichtum und mitreißende 
Spielfreude. Durch ein breites Re-
pertoire, hohes spielerisches 
Niveau und professionelle Mo-
deration ist Blue Alley ein Genuss 
an Livemusik. Ergänzt wird das 
Trio durch musikalische Freunde.  
Eintrittskarten sind erhältlich in 
der Oschatz-Information, Neu-
markt 2, Telefon: 03435 970142, 
in allen bekannten CTS-Eventim-
Vorverkaufsstellen, unter 
www.eventim.de sowie an der 
Tageskasse.

Neuer Name für 
Seniorenstübl gesucht
Sanierte Räumlichkeit soll Treffpunkt für alle Generationen werden

MÜGELN. Die Alte Mädchen-
schule in Mügeln soll als Treff-
punkt der Generationen etabliert 
werden. Seit Jahren setzen sich 
die Mügelner für den Erhalt des 
historischen Gebäudes ein. Dies 
soll gelingen, indem in der Alten 
Mädchenschule ein Treffpunkt 
der Generationen geschaffen 
wird, der für alle Altersgruppen – 
vom Krabbelkind bis zum Senior 
– offen ist.

Bisher wurde das Seniorens-
tübl als ehrenamtliche Heimats-
tube genutzt. Nun erstrahlt das 
Stübchen frisch saniert in neuen 
Farben, mit einer neuen Küche 
und sanitären Anlagen. Aller-
dings soll der Mehrzweckbereich 
des Museums künftig einen Na-
men tragen, der auf alle Nutzer 
zutrifft. Daher hatten der Hei-
matverein Mogelin e.V. und die 
Stadt Mügeln einen Namensauf-

beteiligen, wenn sie ihren Vor-
schlag bis zum 20. September im 
Rathaus (Telefon: 034362 
41011, E-Mail: rathaus@stadt-
muegeln.de) oder beim Geopor-
tal im Mügelner Bahnhof 
(034362 442906, geopor-
tal@stadt-muegeln.de) einrei-
chen.

In der Alte Mädchen-
schule soll das einsti-
ge Seniorenstübl 
nach der Sanierung 
künftig von allen Ge-
nerationen genutzt 
werden können. 

Foto (Archiv): 
Manuel Niemann

Antiquitäten- und Kunst-Schätztag 
Sachverständiger bewertet am 19. November im Oschatzer Stadt- und Waagenmuseum

OSCHATZ. Am 19. November 
wird im Museum Oschatz der 
nächste Antiquitäten- und 
Kunst-Schätztag veranstaltet. 
Der Torgauer Antiquitäten-
händler Ingo Henjes nimmt wie-
der eine Wertbestimmung von 
Ihren liebsten Schätzen vor. 
Wenn der ein oder andere 
schon immer wissen wollte, was 
die geerbte Uhr, der goldene 
Ring von Oma oder das Aquarell 
in seiner Wohnstube wert ist 

und aus welcher Zeit dies 
stammt, kann sich an diesem 
Tag umfassend beraten lassen. 
Egal ob Gemälde, Porzellan, 
Glas, Silber, Zinn, Militaria, 
Münzen, alte Bücher oder histo-
risches Spielzeug – jeder kann 
die liebgewonnenen Stücke 
mitbringen und begutachten 
lassen. Pro Objekt, welches zu 
schätzen ist, wird eine Gebühr 
von einem Euro erhoben. Eine 
telefonische 

Voranmeldung unter 03435 
920285 ist zwingend notwen-
dig. Jeder sollte sich auf maxi-
mal drei zu schätzende Objekte 
beschränken. 

Am 19. November nimmt Anti-
quitätenhändler Ingo Henjes 
beim Schätztag in Oschatz wie-
der echte und vermeintliche 
Kostbarkeiten unter die Lupe.

Foto: Museum

Renft akustisch 
in Oschatz
OSCHATZ. Die legendäre Kult-
band „Renft“ mit original Sän-
ger Thomas „Monster“ Schop-
pe gastiert am Freitag, 27. Okto-
ber, 19 Uhr im Thomas-Müntzer-
haus in Oschatz. Die Lieder der 
Band prägten eine ganze Gene-
ration. SWB

2 Kartenvorverkauf in der 

Oschatz-Information, 

Neumarkt 2, Tel.: 03435 970242 , 

oder auf www.eventim.de

Auf den Spuren 
des Bergbaus
MÜGELN. Der Mügelner Hei-
matverein „Mogelin“ e.V. lädt 
für den letzten Sonntag im Sep-
tember zu seiner diesjährigen 
Herbstwanderung ein.

Das Thema dieser Runde ist 
der Abbau von Gesteinen und 
Erden sowie deren Verwendung 
im Gebiet rund um Mügeln, da-
zu erfolgt auch eine fachliche Er-
läuterung. Gestartet wird am 
24. September um 9 Uhr auf 
dem Markt in Mügeln. Die Stre-
ckenlänge wird circa 16 Kilome-
ter betragen. Der Aussichts-
punkt am Kaolin-Tagebau Schle-
ben-Crellenhain, der Kreuz-
grund, der Naturerlebnispfad 
Kemmlitz, die Burg Festenberg 
Baderitz und der Landschafts-
park Kranichau Gaudlitz sind – 
zur groben Orientierung – einige 
Anlaufpunkte dieser Wande-
rung. Dabei könne natürlich 
auch wieder, je nach Ortskennt-
nis, ganz individuell abgekürzt 
werden, teilt der Organisator 
mit. Eine Rast mit Verpflegung 
ist im Café „Volldampf“ in 
Kemmlitz vorgesehen. In 
Kemmlitz, nach etwa acht ge-
wanderten Kilometern, ist es 
möglich, mit der Döllnitzbahn 
nach Mügeln zurückzukehren.

Sonntags-Café 
mit Winzerinnen-Chor
Am 24. September in angenehmer Atmosphäre im Gröbaer Schlosspark verweilen

RIESA. Die Initiative „Wir in 
Gröba“ lädt zu ihrer neunten 
Veranstaltung des Jahres ein: 
Am 24. September sind wieder 
Radfahrer, Sonntags-Spazier-
gänger von nah und fern sowie 
Bewohner des Riesaer Stadtteils 
gern gesehene Gäste im Sonn-
tags-Café auf der Wiese im Grö-
baer Schlosspark an der Remise. 
Von 14 bis 17 Uhr gibt es auch 
diesmal duftenden Kaffee, le-
ckeren Kuchen und köstliches 
Softeis. Dazu singt und musi-
ziert der Winzerinnenchor aus 
Diesbar-Seußlitz. 

Das gemeinsame Singen der 
Frauen führte 1994 zur Grün-
dung dieses Chores. Zum Reper-
toire gehören Volkslieder rund 
um Wein, Weib und Gesang, 
aber auch anspruchsvolles Lied-
gut. Aktuell besteht der drei-
stimmig singende Chor aus 14 
aktiven Sängerinnen, die alle 

an. Es ist ein Geben und Neh-
men, welches seit 2016 durch 
die regelmäßig organisierten 
Veranstaltungen gewachsen ist. 
„Als Aktive sind wir nach jeder 
Veranstaltung zwar kräftemä-
ßig etwas ausgezehrt, aber in-
nerlich zufrieden. Wir erleben, 
wie die Besucher diese geschaf-
fene Möglichkeit der Begeg-
nung und des Austausches 
schätzen“, berichtet Andreas 
Näther, der sich in der Stadtteil-
initiative engagiert. Auch wenn 
sich die Veranstaltungen haupt-
sächlich über die erwirtschafte-
ten Einnahmen finanzieren, wä-
ren diese ohne entsprechende 
Rahmenbedingungen nicht 
möglich. Diesbezüglich zu nen-
nen wären die Räumlichkeiten 
der Remise und auch die Unter-
stützung aus dem Ehrenamts-
budget des Freistaats und des 
Landkreises Meißen.

Mügeln richtet 
Fokus aufs 
Stadtfest 2024
MÜGELN. Im nächsten Jahr be-
geht Mügeln das 1040. Jahr sei-
ner urkundlichen Ersterwäh-
nung. Und das soll beim Stadt-
fest 2024 gebührend gefeiert 
werden. Daher laufen die Vorbe-
reitungen schon jetzt an. Dabei 
sind neben guten Ideen natürlich 
auch zahlreiche helfende Hände 
und Unterstützer willkommen. 
Beim Vereins- und Händler-
stammtisch am  Mittwoch, dem 
20. September, um 19 Uhr im 
Rathaus wird das Fest zum Jubi-
läum ein Thema sein. Anschlie-
ßend sollen sich verschiedene 
Gruppen finden, die sich jeweils 
um eine  Sache kümmern wür-
den, dabei spielen weder Alter 
noch Beruf eine Rolle. Wer sich 
mit einbringen möchte, wird ge-
beten, sich unter der Rufnum-
mer 034362 442906 zu melden.

Blue Alley and Friends bringen 
am 23. September den Dixie-
land ins Thomas-Müntzer-Haus.

Foto: Veranstalter
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Herbstgold
„Fit & Vital“

8Tg 5.11.-12.11.23
Sonnenschein zu jeder Jahreszeit in der 1500m²
großen Erlebnisbadelandschaft & extra großen
Wintergarten. Unser Bus bleibt für Ausflüge vor Ort.
ÜN/HP u. 1 Tischgetränk zum Abendessen,
Fachvortrag „Wie bleibe ich fit“, 1x Rücken FIT –
Gymnastik unter Anleitung, 1x Gymnastik am Strand,
1x Mittagsbuffet inkl. gesunder Säfte,
Wassergymnastik, Eintritt Saunalandschaft

p.P. DZ669�
EZZ 63�

Polnische Ostsee - Kolberg
2 Wochen für Ihren Körper & Ihre Seele

15Tg 18.11.-2.12.23 HP ab 789�

Hotelauswahl: beliebtes Hotel Perelka, Hotel Baltyk
direkt an der Seebrücke, Hotel Sand zentral gelegen
Kolberg ist ein Kurort mit einer langen Tradition. Der
Kurort fördert die Gesundheit und bietet Erholung.
ErlebenSiedenGesundheitsurlaubamMeer.

-----------------------------------------------------------------------------

NEU imProgramm:Weihnachtsland ERZGEBIRGE

mit“Christmas Garden Pillnitz“/Pirna
3Tg 12.12.-14.12.23 HP260�

Sie wohnen im AHORN Waldhotel***+ in Altenberg –
eine Garantie für unterhaltsame Urlaubstage:
Hallenbad, Abendentertainment, Sauna, reichhaltige
Schlemmerbuffets…1 weihnachtliches Abendessen im
Rahmen der HP in Pirna (2-Gang-Wahlmenü),
Abendprogramm im Hotel, Rundfahrt Osterzgebirge -
Sächsische Schweiz, 1 x Böhmisches Mittagessen inkl. 1
Getränk,Eintritt in den „ChristmasGarden“

Dem Novembergrau ein Schnippchen schlagen!
3Tg 12.11.-14.11. Erzgebirge - AHORN Waldhotel in Altenberg
Nussknackermuseum, Seiffen, St. Martins-Umzug, St. Martins-Feuer
mit Glühwein, Martins-Gans-Essen, Hallenbad HP 259€
3Tg 24.11.-26.11. Stars live erleben in Thüringen Claudia Jung
AHORN Berghotel Friedrichroda mit guter Küche, Ausflugsprogramm,
Tanzabend, Stargastauftritt mit Autogrammstunde, Hallenbad HP 279€

2 Tage Überraschung im November! HP 125€
Wieder Plätze frei! 14.11.-15.11.23 / 15.11.-16.11.23 /
21.11.-22.11.23 / 24.11.-25.11.23

5Tg 29.11.-3.12. Berchtesgaden - Inselmärchen - Chiemsee
Schifffahrt Chiemsee, Christkindlmarkt Fraueninsel, Königssee HP 429€
3Tg 1.12.-3.12. Kassel - Märchenweihnacht - Musikabend
Duderstadt, Göttingen, Musikabend mit „De Rodensteiner“ HP 269€
4Tg 7.12.-10.12. Adventszauber in Wien
Stadtrundfahrt, Schloss Schönbrunn, Heurigenabend uvm. HP 419€

Unsere beliebten Tagesfahrten
Zusatztermine: 3.11. + 8.11. Bad Muskau 32€
3.11. HUBERTUSFEST mit Jagdprogramm im Nationalpark Hainich -
Musikprogramm Salzataler, Mittagessen und Kaffeegedeck 84€
7.11. Gesundheitstag im Warmbad Wolkenstein 48€Badeintritt 3h

8.11. Erlebnistag in Karlsbad 41€Becherovkaprobe, Einkaufsmöglichkeit

3.12. Kulturpalast Dresden 49€Eintrittskarte „Adventsingen“, Striezelmarkt

Gesunde Ostseeluft
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Infotag am Samstag, dem 30.09.2023
für dieWingTsun-Schulen

• 10:00 Uhr Badergasse 1, Oschatz

• 14:00 Uhr Turnhalle am Südring 17a, Torgau

Selbstverteidigung, Fitness, Bewegung und Spaß

www.wt-riesa-oschatz.de • Telefon 0173 3903933

WingTsun fördert:
– Selbstbewusstsein

– Verteidigungsfähigkeit

– Kraft und Geschicklichkeit

– Konzentrationsfähigkeit und Disziplin

– Gleichgewicht, Beweglichkeit

– Reaktionsfähigkeit und Kondition

– Spaß an der Bewegung

Wir zeigen spielerisch, wie man sich
beiGefahr verhalten soll.

Region Ob gegenüber fremden
Erwachsenen oder dem Klassen-
rüpel – in Rollenspielen üben wir,
richtig zu reagieren. Mithilfe von
Stimme, Gestik und Mimik lernen
die Teilnehmer, sich durchzuset-
zen.
Das erlernte sichere Auftreten sorgt
dafür, dass die Schüler nicht mehr
bedroht oder angegriffen werden.
Das gewonnene Selbstbewusstsein
überträgt sich auch auf andere

Lebensbereiche. Das WingTsun-
Konzept wurde zusammen mit
Erziehern, Polizeibeamten, Physio-
und Ergotherapeuten entwickelt
und hat ein klares Ziel: Sichere,
gesunde und selbstbewusste
Kinder und Jugendliche. PR

Sicherheit für Kinder und
Jugendliche ist erlernbar!

Anzeige

Hofladen Bornitz
Friedensstraße 11

04758 Liebschützberg OT Bornitz

Tel. 03435 9991333

Polnische Herzlichkeit ganz in der Nähe
Es ist viel passiert in den letzten Mona-
ten in und rund um den Hofladen. Nicht
nur innen ist alles geräumiger geworden
und das Sortiment wurde erweitert. Die
Außenanlage wurde enorm vergrößert, überdachte Freiflächen ge-
schaffen und ein Imbissangebot gibt es auch. Hier kann man unter
anderem Bigos, Zurek, Fas olka Po Breto`nsku und polnische Köst-
lichkeiten vom Grill schlemmen. Das Pflanzen- und Blumenangebot
ist erheblich gewachsen. Hier findet man alles, was das Herz begehrt.

Jetzt mit Parkplatz. EC-Kartenzahlung möglich.

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen
Di. 10–17 Uhr
Mi. 12–17 Uhr
Do. 10–18 Uhr
Fr. 9–17 Uhr
Sa. 9–12 Uhr

Wer polnische

Spezialitäten liebt

ist hier genau richtig
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